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Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt
Mecklenburgische Seenplatte
-Flurneuordnungsbehörde-
Neustrelitzer Straße 120
17033 Neubrandenburg

Öffentliche Bekanntmachung

Ladung zur Teilnehmerversammlung 
im Bodenordnungsverfahren Werder

- Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft -
Durch Beschluss vom 14.06.2013 ist das Bodenordnungsver-
fahren Werder, Landkreis Mecklenburgische Seenplatte gem. 
§ 53 ff. Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) in Verbin-
dung mit den §§ 4 und 6 des Flurbereinigungsgesetzes (Flur-
bG) angeordnet worden.

Teilnehmer am Verfahren sind die Grundstückseigentümer so-
wie Inhaber grundstücksgleicher Rechte (insbesondere Erbau-
berechtigte und Gebäudeeigentümer) im Verfahrensgebiet. 
Bezüglich der Abgrenzung des Verfahrensgebietes wird auf 
die Gebietskarte verwiesen (tel. Rückfragen unter 0395/38069 
310).
Mit dem Anordnungsbeschluss entsteht gem. § 16 Flurberei-
nigungsgesetz (FlurbG) die Teilnehmergemeinschaft als Kör-
perschaft öffentlichen Rechts, die gem. § 18 Abs. 1 FlurbG die 
gemeinschaftlichen Belange der Teilnehmer vertritt. Gem. § 21 
FlurbG hat die Teilnehmergemeinschaft einen Vorstand, der 
von den Teilnehmern gewählt wird.
Zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft lade ich 
hiermit alle Teilnehmer im Bodenordnungsverfahren Werder 
zum Mittwoch den 04.12.2013 um 17:00 Uhr in die Gaststätte 
zur Linde, Straße der DSF 4 in 17089 Werder.

Teilnehmer, die an der Wahrnehmung des Termins verhindert 
sind, können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Vollmachtsvordrucke können bei der Flurneuordnungsbe-
hörde angefordert werden. Es wird darauf hingewiesen, dass 
jeder Teilnehmer bei der Wahl nur 1 Stimme hat, auch wenn er 
noch weitere Teilnehmer vertritt. Gemeinschaftseigentum hat 
ebenfalls nur 1 Stimme.
Die Wahl des Vorstandes als handelndes Organ der Teilneh-
mergemeinschaft ist u.a. Voraussetzung für die Durchführung 
und Förderung von Investitionsmaßnahmen in Trägerschaft 
der Teilnehmergemeinschaft. Der Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft wird zu wichtigen Grundsatzentscheidungen des 
Bodenordnungsverfahrens hinzugezogen und kann dabei die 
gemeinschaftlichen Interessen der Teilnehmer vertreten. Er soll 
in seiner Zusammensetzung die verschiedenen Interessengrup-
pen der Teilnehmer möglichst ausgewogen widerspiegeln.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft soll als Bindeglied 
zwischen der Flurneuordnungsbehörde und den Teilnehmern 
sowie der Gemeindevertretung fungieren. Die Arbeit des Vor-
standes kann einen wichtigen Beitrag zur erfolgreichen Durch-
führung des Bodenordnungsverfahrens leisten.

Neubrandenburg, den 24.10.2013 
Im Auftrag

gez. Schwenn

Verfahrensgebiet



Nr. 11/2013	 – 3 –	 Anklam-Land

Gemeinde Ducherow 
Der Bürgermeister

Bekanntmachung der Genehmigung  
über die Satzung des Bebauungsplans Nr. 8 
„Umnutzung einer Schweinezuchtanlage  
in Neuendorf A zum Solarpark“  
der Gemeinde Ducherow

Die von der Gemeindevertretung Ducherow in der Sitzung am 
19.08.2013 beschlossene Satzung über den Bebauungsplan 
Nr. 8 „Umnutzung einer Schweinezuchtanlage in Neuendorf 
A zum Solarpark“ der Gemeinde Ducherow ist am 14.10.2013 
unter dem Aktenzeichen 05195-13-40 gemäß § 10 Abs. 2 des 
Baugesetzbuches (BauGB) durch die Landrätin des Land-
kreises Vorpommern-Greifswald mit Auflagen genehmigt wor-
den.
Die Auflagen wurden erfüllt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt ge-
macht.
Das Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 8 liegt in der Ge-
meinde Ducherow, im Ortsteil Neuendorf A.
Der Standort der ehemaligen Schweinezuchtanlage mit der 
vorgesehenen Errichtung eines Solarparks liegt in Ortsrandla-
ge. Er befindet sich unweit der nordwestlich des Plangebietes 
gelegenen Dorfstraße. Die nordöstliche Plangebietsgrenze wird 
durch die Gemeindestraße zwischen Neuendorf A und Hein-
richshof gebildet.
Der Plangeltungsbereich grenzt südlich an Ackerflächen. Die 
westliche Begrenzung erfolgt durch Gräben und Waldflächen.

Der Plangeltungsbereich beinhaltet die folgenden Flurstücke 
der Gemarkung Neuendorf A, 
Flur 2:	 Flurstücke 5/3, 5/4 und teilweise 29/3.

Das Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 8 ist insgesamt 
49.750 qm groß.

Jedermann kann den Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Du-
cherow bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den text-
lichen Festsetzungen (Teil B), der Begründung inklusive des 
Umweltberichtes mit der
Anlage 1 	 - 	 Biotopentypenplan
Anlage 2 	 - 	 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag
Anlage 3 	 - 	 Gutachterliche Stellungnahme zu Blend- und Re-

flexionsverhältnissen einschließlich ergänzender 
Betrachtung

und der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 
BauGB ab diesem Tag in der Außenstelle Ducherow des Amtes 
Anklam-Land, Amtsweg 1, Zimmer 1 während folgender Dienst-
stunden einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen:
Montag 	 7:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12.30 Uhr - 16:00 Uhr
Dienstag 	 7:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12.30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 7:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12.30 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 7:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12.30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag 	 7:00 Uhr - 12:00 Uhr

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zungen von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolge des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.
Gemäß § 215 Abs. 1 und 2 BauGB werden eine nach § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2, 2a BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern (M-V) kann ein Verstoß gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften, die in diesem Gesetz enthalten 
oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, nach Ab-
lauf eines Jahres der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung und über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen.

Amt Anklam-Land

Bekanntmachung

Werte Bürgerinnen und Bürger!

Wir möchten Ihnen mitteilen, dass aufgrund des be-
vorstehenden Jahresabschlusses

am Dienstag, den 10.12.2013 in der Zeit 
von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 17:00 Uhr

letztmalig Kassenstunden für das Jahr 2013 
im Amt Anklam-Land durchgeführt werden.

Wir wünschen allen Bürgern und Bürgerinnen der  
Gemeinden ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes neues Jahr.

Spantekow, im November 2013

Der Amtsvorsteher 
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Öffentliche Bekanntmachung  
über die Bestellung eines bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfegers zum Stellvertreter

Nach § 10 (2) in Verbindung mit § 11 (2) und (3) des Schorn-
steinfeger-Handwerksgesetz (SchfHwG) vom 26.11.2008 (BG-
Bl. I S. 2242), zuletzt geändert durch Gesetz vom 05.12.2012 
(BGBl. I S. 2467) wird die folgende Bestellung öffentlich be-
kannt gegeben:

Herr Karsten Borchardt, Am Kiewitt 18, 17121 Loitz wurde mit 
Wirkung vom 19.09.2013 zum Stellvertreter für die Verwaltung 
des Kehrbezirkes VG - 23 bestellt. Die Bestellung gilt bis auf 
Widerruf. 

Herr Borchardt ist Inhaber des Kehrbezirkes VG - 27. Ihm ob-
liegt als bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger die Wahrneh-
mung aller Aufgaben und Befugnisse innerhalb der vorgenann-
ten Kehrbezirke.

Die Bestellung zum Stellvertreter ist zur Gewährleistung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung, insbesondere der Einhal-
tung der Eigentümerpflichten nach § 1 (1) und (2) SchfHwG er-
forderlich.

Landkreis Vorpommern-Greifswald
Sachgebiet Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Bundesausscheid Jugendfeuerwehren

Am 12.10.2013 haben sich die Jugendfeuerwehren des Amtes 
Anklam-Land zur Durchführung des Bundeswettbewerbs getrof-
fen. An diesem Wettkampf nahmen 4 Mannschaften teil. Die Ju-
gendfeuerwehren Boldekow, Krien, Medow und Neuenkirchen/
Postlow. Da die Jugendfeuerwehren Neuenkirchen und Postlow 
nicht genügend Jugendliche für diesen Wettkampf hatten, ha-
ben sie gemeinsam eine Mannschaft gestellt. Dieser Ausscheid 
besteht aus zwei Teilen: A-Teil Feuerwehrtechnischer Wett-
kampf, B-Teil Sportwettkampf. Im A-Teil mussten die Jugend-
feuerwehren die Wasserversorgung vom Unterflurhydranten bis 
zum Brandobjekt herstellen. Zum Bedauern der Jugendlichen 
wird dieser Wettkampf ohne Wasser durchgeführt. 

Wichtig ist es hier, dass alle Kommandos richtig gegeben wer-
den. Weiterhin darf bei diesem Wettbewerb nicht gesprochen 
werden, was sich für die meisten immer noch als einer der 
schwersten Aufgaben erweist. Im B-Teil mussten die Jugend-
feuerwehren eine Hindernisbahn von 400 m absolvieren. Hier 
war nicht nur feuerwehrtechnisches Geschick, sondern auch 
Schnelligkeit gefragt. Denn für diese Bahn gab es eine strikte 
Zeitvorgabe, die vom Altersdurchschnitt der Jugendfeuerwehr 
abhängig war. In der Endabrechnung hatte die Jugendfeuer-
wehr Medow die Nase vor. Sie siegte mit 1.352 Punkten knapp 
vor der Mannschaften Neuenkirchen/Postlow, die sich im Wett-
kampf 1.313 Punkte sichern konnten. Platz drei belegte die Ju-
gendfeuerwehr aus Boldekow mit 1.212,91 Punkten. Platz vier 
ging an unsere jüngste Mannschaft aus Krien mit 751 Punkten. 

gez. Lemke
SB Brandschutz 

Neu - Biometrische Passbilder  
im Einwohnermeldeamt in Ducherow - Neu

Seit November dieses Jahres ist es möglich in der Außen-
stelle Ducherow digitale Passbilder fertigen zu lassen. 
Die digitale Fotobereitstellung optimiert die Beantragung 
Ihres Personalausweises bzw. Ihres Reisepasses/Kinderrei-
sepasses.
Dieses neue Verfahren in unserer Meldestelle ist für Sie un-
kompliziert und zeitsparend.
Wir freuen uns, mit dieser neuen Technik den Bürgern ein 
weiteres Stück entgegen zu kommen.
Die digitale Aufnahme für Ihr Personaldokument kostet 	
5,00 Euro und wenn Sie den Ausdruck der Bilder wünschen, 
kostet dies 7,00 Euro.
Es werden immer drei Aufnahmen angefertigt und Sie ent-
scheiden sich, welches Bild in Ihr Dokument integriert wer-
den soll.

Einen schönen Tag wünscht Ihnen das Einwohnermeldeamt

Bekanntmachung/Einladung

An alle Eigentümer und Nutzer landwirtschaftlicher 	
Flächen in der Gemeinde Liepen, Gemarkungen Liepen, 
Preetzen und Priemen sowie an die Geschäftsführer und 
Leiter landwirtschaftlicher Betriebe in dieser Gemeinde.

In der Zeit vom 18.03. bis 14.06.2013 wurde gemäß 	
§ 11 des Bodenschätzungsgesetzes in der Gemeinde 
Liepen, Gemarkungen Liepen, Preetzen und Priemen	
eine Nachprüfung der Bodenschätzungsergebnisse durch 
den Schätzungsausschuss des Finanzamtes Greifswald 
durchgeführt.

Am 28.01.2014 findet um 16:00 Uhr im Gemeindehaus 
in Liepen, Dorfstr. 34 eine Erläuterung der Bodenschät-
zung und Auswertung der Nachschätzung durch die Amt-
liche Bodenschätzerin des Finanzamtes Greifswald, Frau 
Krohn, statt.

Zu dieser Schlussbesprechung sind alle Bodeneigentümer 
und -bewirtschafter herzlich eingeladen.

Oldenburg 
Bürgermeisterin
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Wir gratulieren

Allen Jubilaren des Monats Dezember 2013 möchten wir  
unseren herzlichen Glückwunsch übermitteln

Frau Eva Rüdiger,	 am 15.12.	 zum 82. Geburtstag
Schwerinsburg
Frau Christel Knüppel	 am 16.12.	 zum 75. Geburtstag
Frau Renate Bissert	 am 18.12.	 zum 72. Geburtstag
Herrn Manfred Grunwald	 am 18.12.	 zum 80. Geburtstag
Frau Christa Hebestreit,	 am 18.12.	 zum 60. Geburtstag
Rathebur	 am 18.12.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Peter Schade,	 am 19.12.	 zum 65. Geburtstag
Kurtshagen
Herrn Hans-Rudolf Schulz	 am 19.12.	 zum 75. Geburtstag
Frau Christel Nieth	 am 20.12.	 zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Harloff,	 am 21.12.	 zum 71. Geburtstag
Schmuggerow
Herrn Alfred Vogel	 am 21.12.	 zum 80. Geburtstag
Frau Edelgard Wedhorn	 am 21.12.	 zum 77. Geburtstag
Herrn Franz Spaude,	 am 22.12.	 zum 83. Geburtstag
Heidberg
Frau Agnes Kienel	 am 23.12.	 zum 88. Geburtstag
Herrn Günter Neels	 am 23.12.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Peter Schult	 am 23.12.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Dieter Schewe	 am 24.12.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Wilhelm Worschech,	 am 24.12.	 zum 74. Geburtstag
Schwerinsburg
Frau Johanna Zimmermann	 am 27.12.	 zum 93. Geburtstag
Frau Ingrid Heiden	 am 28.12.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Rudolf Bluhm,	 am 29.12.	 zum 79. Geburtstag
Sophienhof
Frau Dorchen Heiden	 am 30.12.	 zum 80. Geburtstag
Frau Gundula Miersch	 am 31.12.	 zum 60. Geburtstag
Frau Edith Naumann	 am 31.12.	 zum 79. Geburtstag
Frau Hannelore Schmidt	 am 31.12.	 zum 74. Geburtstag
Frau Christa Wodrich,	 am 31.12.	 zum 75. Geburtstag
Sophienhof
Frau Christa Unverricht,	 am 14.12.	 zum 65. Geburtstag
OT Neuendorf A
Herrn Bernd Pfeiler,	 am 22.12.	 zum 74. Geburtstag
OT Neuendorf A
Herrn Franz Rosin,	 am 23.12.	 zum 82. Geburtstag
OT Neuendorf A

Gemeinde Iven

Frau Jutta Rogalla	 am 02.12.	 zum 83. Geburtstag
Herrn Siegmund Wetzel	 am 12.12.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Walter Pötter	 am 14.12.	 zum 87. Geburtstag
Herrn Paul Ihlenfeld	 am 28.12.	 zum 92. Geburtstag

Gemeinde Krien

Herrn Hans-Georg Deetz	 am 02.12.	 zum 81. Geburtstag
Herrn Hermann Gabriel	 am 06.12.	 zum 81. Geburtstag
Herrn 
August-Wilhelm Thormann	 am 06.12.	 zum 77. Geburtstag
Frau Walli Henning, Albinshof	am 15.12.	 zum 81. Geburtstag
Frau Dora Giese, Wegezin	 am 17.12.	 zum 81. Geburtstag
Herrn Dietrich Gellendin	 am 20.12.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Rudolf Haack	 am 20.12.	 zum 86. Geburtstag
Herrn Karl-Friedrich Sundt,	 am 20.12.	 zum 76. Geburtstag
Krien-Horst
Frau Eleonora Egger,	 am 23.12.	 zum 80. Geburtstag
Krien-Horst
Herrn Henry Dally	 am 25.12.	 zum 60. Geburtstag
Frau Christel Emmel	 am 28.12.	 zum 83. Geburtstag
Herrn Siegfried Henning, 	 am 29.12.	 zum 84. Geburtstag
Albinshof
Frau Inge Fischer	 am 30.12.	 zum 83. Geburtstag

Gemeinde Bargischow

Frau Irmgard Henck	 am 01.12.	 zum 78. Geburtstag
Frau Hanna Lange	 am 06.12.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Adolf Stolzenburg	 am 21.12.	 zum 77. Geburtstag
Frau Luise Vedder	 am 30.12.	 zum 87. Geburtstag
Herrn Günter Steinfeldt,	 am 31.12.	 zum 82. Geburtstag
Woserow Ausbau

Gemeinde Blesewitz

Herrn Udo Plath	 am 05.12.	 zum 70. Geburtstag
Frau Gertrud Marode	 am 12.12.	 zum 83. Geburtstag
Frau Erna Stöwer	 am 18.12.	 zum 92. Geburtstag

Gemeinde Boldekow

Herrn Eckhard Klimetzki	 am 02.12.	 zum 60. Geburtstag
Frau Renate Polzin-Loose	 am 02.12.	 zum 73. Geburtstag
Frau Rita Heiden	 am 04.12.	 zum 73. Geburtstag
Frau Hannelore Grönow,	 am 07.12.	 zum 74. Geburtstag
Putzar
Herrn Harry Grabowski	 am 10.12.	 zum 76. Geburtstag
Frau Elke Beil	 am 14.12.	 zum 65. Geburtstag
Herrn Ulrich Grönow, Glien	 am 14.12.	 zum 73. Geburtstag
Frau Brigitta Freese	 am 16.12.	 zum 80. Geburtstag
Frau Helga Blesse, Putzar	 am 19.12.	 zum 71. Geburtstag
Frau Ute Höhn	 am 21.12.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Eberhard Zastrow,	 am 23.12.	 zum 60. Geburtstag
Zinzow
Frau Christel Herkules,	 am 24.12.	 zum 84. Geburtstag
Frau Sigrid Müller	 am 24.12.	 zum 82. Geburtstag
Frau Ursula Harloff, Putzar	 am 25.12.	 zum 87. Geburtstag

Gemeinde Bugewitz

Herrn Wolfgang Brüser	 am 07.12.	 zum 71. Geburtstag
Herrn Kurt van Helden	 am 09.12.	 zum 76. Geburtstag
Herrn Willi Rosenow	 am 16.12.	 zum 82. Geburtstag
Frau Christel Pieritz	 am 24.12.	 zum 81. Geburtstag

Gemeinde Butzow

Frau Christel Rachuj, Lüskow	am 02.12.	 zum 88. Geburtstag
Frau Brigitta Wiskow	 am 15.12.	 zum 80. Geburtstag
Herrn Jürgen Wieland	 am 30.12.	 zum 74. Geburtstag

Gemeinde Ducherow

Frau Irmgard Kühnel	 am 01.12.	 zum 85. Geburtstag
Frau Käthe Lieckfeldt	 am 02.12.	 zum 90. Geburtstag
Herrn Leo Bille	 am 04.12.	 zum 88. Geburtstag
Frau Waldtraut Schultz	 am 04.12.	 zum 77. Geburtstag
Frau Erika Wiese	 am 05.12.	 zum 94. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Poland	 am 06.12.	 zum 76. Geburtstag
Frau Helga Schult	 am 06.12.	 zum 83. Geburtstag
Frau Wally Müller	 am 07.12.	 zum 86. Geburtstag
Schmuggerow
Frau Christel Steppat	 am 07.12.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Horst Wendt	 am 07.12.	 zum 82. Geburtstag
Frau Käte Zander	 am 08.12.	 zum 70. Geburtstag
Frau Verena Holl	 am 10.12.	 zum 60. Geburtstag
Frau Ilse Seehawer	 am 11.12.	 zum 85. Geburtstag
Herrn Klaus Gretzschel,	 am 12.12.	 zum 77. Geburtstag
Löwitz
Herrn Friedrich Heiden	 am 12.12.	 zum 78. Geburtstag
Frau Christel Klingbeil	 am 15.12.	 zum 87. Geburtstag
Herrn Klaus-Peter Kunzig,	 am 15.12.	 zum 70. Geburtstag
Heidberg
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Gemeinde Krusenfelde

Frau Anna Böttcher, 	 am 04.12.	 zum 89. Geburtstag
Gramzow

Herrn Kurt Jahn, Gramzow	 am 04.12.	 zum 78. Geburtstag
Frau Bärbel Kruschke	 am 14.12.	 zum 73. Geburtstag
Frau Edith Zimmermann	 am 14.12.	 zum 89. Geburtstag
Herrn Arnim Schwanz,	 am 16.12.	 zum 74. Geburtstag
Krusenkrien
Frau Rosemarie Gehde,	 am 27.12.	 zum 60. Geburtstag
Gramzow
Herrn Reinhard Lembke	 am 28.12.	 zum 60. Geburtstag

Gemeinde Liepen

Frau Hilde Müller	 am 02.12.	 zum 78. Geburtstag
Herrn 
Karl-Heinz Kwiatkowska	 am 05.12.	 zum 72. Geburtstag
Frau Edith Schmok,	 am 10.12.	 zum 74. Geburtstag
Liepen Ausbau
Herrn Bernd Gladrow	 am 12.12.	 zum 65. Geburtstag
Frau Anna Lorenz, Priemen	 am 13.12.	 zum 92. Geburtstag
Herrn Artur Zell, Preetzen	 am 17.12.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Günter Schulz	 am 23.12.	 zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Thiede	 am 27.12.	 zum 85. Geburtstag

Gemeinde Medow

Frau Edelgard Bruß,	 am 03.12.	 zum 77. Geburtstag
Wussentin
Herrn Norbert Herforth,	 am 06.12.	 zum 65. Geburtstag
Brenkenhof 3
Herrn Richard Kracht	 am 08.12.	 zum 65. Geburtstag
Herrn Heinz Werner	 am 17.12.	 zum 82. Geburtstag
Frau Elisabeth Ganschow	 am 20.12.	 zum 82. Geburtstag
Herrn Werner Heidmann,	 am 23.12.	 zum 93. Geburtstag
Wussentin
Frau Erika Thurow, Nerdin	 am 30.12.	 zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neetzow

Frau Augusta Pagel	 am 01.12.	 zum 78. Geburtstag
Frau Gisela Salzmann	 am 07.12.	 zum 73. Geburtstag
Frau Erna Dollase	 am 10.12.	 zum 72. Geburtstag
Herrn Peter Bohner	 am 15.12.	 zum 74. Geburtstag
Herrn Dr. Peter Havenstein	 am 15.12.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Eckard Dörschner,	 am 16.12.	 zum 72. Geburtstag
Klein Below
Herrn Gerhard Zeisler	 am 20.12.	 zum 80. Geburtstag
Herrn Hans Zeisler	 am 20.12.	 zum 80. Geburtstag
Frau Käte Breitsprecher,	 am 27.12.	 zum 77. Geburtstag
Steinmocker
Frau Resi Köpke	 am 28.12.	 zum 84. Geburtstag
Frau Lieselotte Person,	 am 28.12.	 zum 71. Geburtstag
Padderow

Gemeinde Neu Kosenow

Herrn Franz Wodrich,	 am 01.12.	 zum 75. Geburtstag
Dargibell
Frau Christa Furth, Auerose	 am 05.12.	 zum 74. Geburtstag
Frau Brunhilde Knuth,	 am 09.12.	 zum 80. Geburtstag
Kagendorf 
Frau Edith Furth, 	 am 14.12.	 zum 74. Geburtstag
Alt Kosenow
Frau Ilse Eggert, Auerose	 am 27.12.	 zum 80. Geburtstag
Frau Erika Polster, Auerose	 am 29.12.	 zum 73. Geburtstag

Gemeinde Neuenkirchen

Herrn Siegmund Olm	 am 16.12.	 zum 78. Geburtstag
Herrn Siegfried Lau	 am 19.12.	 zum 87. Geburtstag
Herrn Dietrich Waschinewski	 am 30.12.	 zum 71. Geburtstag
Frau Sophie Perlbach	 am 31.12.	 zum 65. Geburtstag

Gemeinde Postlow

Herrn Willi Gundlach, 	 am 07.12.	 zum 79. Geburtstag
Tramstow
Herrn Günter Heinz, 	 am 10.12.	 zum 76. Geburtstag
Tramstow
Herrn Friedrich Huget, 	 am 17.12.	 zum 87. Geburtstag
Tramstow

Gemeinde Sarnow

Frau Irene Grimm	 am 04.12.	 zum 75. Geburtstag
Frau Rosemarie Hausen	 am 09.12.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Schmahl	 am 11.12.	 zum 73. Geburtstag
Frau Kordula Nimptsch	 am 14.12.	 zum 60. Geburtstag
Herrn Fritz Rost, Wusseken	 am 17.12.	 zum 78. Geburtstag
Frau Ingrid Denzin	 am 18.12.	 zum 75. Geburtstag
Frau Renate Gundlack	 am 19.12.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Erhard Mittelstädt	 am 22.12.	 zum 65. Geburtstag
Frau Christel Brandt	 am 24.12.	 zum 60. Geburtstag
Frau Brunhilde Behm	 am 25.12.	 zum 92. Geburtstag
Herrn Gerhard Spieker	 am 30.12.	 zum 60. Geburtstag

Gemeinde Spantekow

Frau Irene Kersten	 am 03.12.	 zum 71. Geburtstag
Frau Christel Müller	 am 06.12.	 zum 72. Geburtstag
Frau Else Kossack,	 am 07.12.	 zum 83. Geburtstag
Japenzin
Frau Edith Wolthusen,	 am 07.12.	 zum 80. Geburtstag
Fasanenhof
Frau Ursula Freitag	 am 08.12.	 zum 71. Geburtstag
Frau Elli Kliebe	 am 08.12.	 zum 79. Geburtstag
Frau Margot Bluhm, Japenzin	am 11.12.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Wolfgang Posdziech,	 am 11.12.	 zum 71. Geburtstag
Drewelow
Frau Christa Frassa	 am 14.12.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Joachim Seeling, 	 am 19.12.	 zum 75. Geburtstag
Janow
Herrn Wolfgang Kapitzke	 am 23.12.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Dietrich Wodrich,	 am 25.12.	 zum 76. Geburtstag
Neuendorf B
Frau Margarete Utke	 am 31.12.	 zum 76. Geburtstag
Herrn Werner Mengel,	 am 10.12.	 zum 65. Geburtstag
OT Dennin
Frau Elfriede Friedrich, 	 am 05.12.	 zum 82. Geburtstag
OT Rebelow
Frau Meta Hinz, OT Rebelow	am 27.12.	 zum 93. Geburtstag
Frau Helga Schmidt, 	 am 31.12.	 zum 74. Geburtstag
OT Rebelow

Gemeinde Stolpe

Frau Waltraud Dornau	 am 11.12.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Erwin Uttech	 am 14.12.	 zum 73. Geburtstag
Herrn Karlheinz Dornau	 am 23.12.	 zum 77. Geburtstag
Frau Waltraud Gau,	 am 24.12.	 zum 70. Geburtstag
Dersewitz
Frau Christa Weigt	 am 25.12.	 zum 72. Geburtstag
Herrn Herbert Weigt	 am 26.12.	 zum 73. Geburtstag

Herzlichen 
        Glückwunsch
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Grundschule „Schwalbennest“ Krien

Eröffnung des „Grünen Klassenzimmers“  
an der Grundschule „Schwalbennest“ Krien

Den 10.10.2013 hatten wir uns im Kalender dick angestrichen! 
Endlich war es so weit - wir eröffneten unser „Grünes Klassen-
zimmer“. Von der Idee im Jahr 2010 bis zur Eröffnung war es ein 
langer Weg, wobei die größte Hürde die Beschaffung der finanzi-
ellen Mittel war. Wir stellten Spendenbüchsen auf, veranstalteten 
einen Basar mit Tombola und starteten einen Sponsorenlauf, so 
dass wir zum Ende des letzten Schuljahres das Geld zusammen 
hatten. Seit August ging es nun an die praktische Umsetzung, wo-
bei sich unser Hausmeister Herr Teuchert besonders engagierte. 
Auch mehrere Eltern beteiligten sich an einem Arbeitseinsatz. Auf 
die Unterstützung durch unseren örtlichen Landwirtschaftsbetrieb 
und den Schulträger konnten wir uns jeder Zeit verlassen. 
Zum Tag der Eröffnung hatten wir alle Schüler mit ihren Eltern ein-
geladen. Um 17:00 Uhr starteten wir mit einem Kulturprogramm in 
der Turnhalle, danach wurde das „Grüne Klassenzimmer“ feier-
lich übergeben und ausgiebig besichtigt. Anschließend wurde es 
sportlich. Trotz regnerischen Wetters maßen alle Kinder beim 
Herbstcrosslauf ihre Kräfte, wobei sie von den Eltern tüchtig 
angefeuert wurden. Der Tag klang gemütlich mit gegrillten Brat-
würsten und netten Gesprächen aus. Wir danken allen, die uns 
bei der Umsetzung unseres Projektes geholfen haben.Wir freu-
en uns schon auf den Unterricht im Freien ab dem kommenden 
Frühjahr.

Sieger im Crosslauf bei den Mädchen wurden Bianca Bruder, 
Alina Barnekow, Rebecca Bruder und Alexia Gadow. Bei den 
Jungen gewannen Paul Freimark, Johannes Chabowski, Ralph 
Selent und Marvin Gladrow.

Krenzlin
GS „Schwalbennest“

Erwerb des Deutschen Sportabzeichens

Am 07.11.2013 konnten 17 von 21 Schülern der 4. Klasse voller 
Stolz ihr Deutsches Sportabzeichen in Empfang nehmen. Dafür 
hatten sie im Sportunterricht fleißig trainiert. In den Bereichen 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination mussten die 
nötigen Punkte erkämpft werden. Es war gar nicht so einfach, 
die Bedingungen zu erfüllen.
6 Schüler erhielten das Sportabzeichen in Gold, 7 Schüler in 
Silber und 4 Schüler in Bronze.

Krenzlin
GS „Schwalbennest“ Krien
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Johann-Christoph-Adelung-Schule
Aufregender Start in die Herbstferien

Die Schüler und Lehrer der Johann-Christoph-Adelung-Schule 
Spantekow pflegen seit Jahren einen regen Kontakt mit der 
Schule aus ihrer Partnergemeinde Warnice.
Es ist bereits Tradition, dass sich die 3. und 4. Klassen beider 
Schulen einmal im Schuljahr treffen.
In diesem Jahr waren die Kinder und Kolleginnen aus Warnice 
bei uns zu Besuch und wir erlebten zwei aufregende, erlebnis-
reiche Tage, bevor es dann Herbstferien gab.
Das Motto für das diesjährige Treffen lautete „Der Traum vom 
Fliegen“. Beide Grundschulen hatten schon im Vorfeld einen 
Mal- und Bastelwettbewerb zu diesem Thema gestartet. Die 
schönsten Bilder und Bastelarbeiten, z.B. ein Heißluftballon 
oder ein Zeppelin, wurden prämiert. Wir besuchten das Lili-
enthal Museum und das Aeronauticum - da hieß es „Alles aus-
probieren und anfassen“.
Im Tierpark Ueckermünde sahen wir uns intensiv die Störche 
und die Schautafeln dazu an, denn die Lilienthal-Brüder haben 
sich das Fliegen ja bei den Störchen abgeguckt.
Außerdem bastelten wir alle gemeinsam Fallschirme, die sogar 
funktionierten, kleine Drachen und Papierflieger, sowie bunte 
Bilder von verschiedenen Fluggeräten.
Ein Höhepunkt war für alle Kinder, Eltern und Kollegen auch 
das Lagerfeuer mit Knüppelkuchenbacken. Geschlafen haben 
wir alle in der Schule- da war die Nacht natürlich sehr kurz.
Gefördert wurden alle Eintrittsgelder und ein Teil der Verpfle-
gung vom Deutsch Polnischen Jugendwerk.
Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei allen be-
danken, die uns bei der Organisation und Durchführung gehol-
fen haben.
An erster Stelle ein großes Dankeschön an die vielen Eltern, die 
uns so hervorragend verpflegten und komplett das Regime in 
der Schulküche, unter Leitung von Frau Ahnert übernahmen. 
Weiterhin danken wir Herrn Brinkmann für die kostenlose Be-
reitstellung und Lieferung des Holzes für unser Lagerfeuer, so-
wie den Kameraden der Feuerwehr Spantekow, die uns einen 
wunderschönen Abend ermöglichten.

Kreismeisterschaft Hochsprung

Am 9. Oktober 2013 fand traditionsgemäß die Kreismeister-
schaft Hochsprung im Anklamer Volkshaus statt. Auch die Ade-
lung-Schule war mit 14 Schülern vertreten, um sich mit Sport-
lern anderer Schulen zu messen. 
Insgesamt gab es bei diesem Wettkampf viele Sieger, denn 
zahlreiche Teilnehmer konnten ihre Sprungleistungen aus dem 
Unterricht deutlich steigern. 
So sprang Jan-Patrick Bruhns (AK 10) hervorragende 1,20m 
hoch und schaffte es mit dieser Leistung auf den 1. Platz seiner 
Altersklasse. Ebenfalls aufs Treppchen schaffte es Lenny Wald 
(AK 10), der mit einer Höhe von 1,00 m Platz drei errang. 
In der AK 11 war Paul Lammek besonders erfolgreich. Un-
ter den Wettkampfbedingungen erreichte er seine persönliche 
Besthöhe von 1,35 m und landete damit auf dem 1. Platz seiner 
AK. Zudem stand Paul zeitweise auf  der Bestenliste des Wett-
kampfes als Anwärter auf den Pokal, wurde dann jedoch von 
einem Schüler einer anderen Schule abgelöst. 

Auch Dennis Reinke (AK 14) war wieder gut in Form. Zwar 
konnte er seine persönliche Bestleistung von 1,60 m unter ge-
gebenen Umständen nicht wiederholen, sprang aber mit 1,50 m 
dennoch auf den 1. Platz.
Bei den Mädchen freute sich Lisa Seltrecht (AK 15) mit einer 
Höhe von 1,25 m über den dritten Platz. 
Wir gratulieren euch und danken auch folgenden Schülern für 
tolle Ergebnisse:
Clara Mielke, Michelle Kretschmer, Max Rösner, Georg Walm-
bold, Sarah Barnekow, Pia Rienow, Livia Drechsler, Markus 
Thurow und Fränzi Berlin. 

Adventsmarkt der 
Schule Spantekow

Liebe Eltern und liebe 
Einwohner der Gemein-
de Spantekow und Um-
gebung,
auch im Jahr 2013 wol-
len die Schüler und Leh-
rer der „Johann-Chri-
stoph-Adelung“-Schule 
die Weihnachtszeit mit 
einem Adventsmarkt 
einstimmen.
Wir laden Sie hiermit recht herzlich ein, die 
vielen kreativen Weihnachtsbasteleien und 
-leckereien der Schüler zu bestaunen und 
käuflich zu erwerben. Stärken Sie sich bei 
Kaffee und Kuchen, Gegrilltem oder einem 
schmackhaften Glühwein.
Bei einem etwa einstündigen Programm er-
leben Sie anschließend mit, wie mit Liedern, 
Gedichten, einem kleinen Musical und einem 
Sketch die Weihnachtszeit an unserer Schule 
begrüßt wird.

Wann:	 Donnerstag, 28. November 2013
Zeit:	 Markt - 15 - 18 Uhr
	 im Schulgebäude
 	 Programm - ab 18 Uhr 
	 in der Turnhalle

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und wünschen allen eine 
schöne Adventszeit.

Die Organisatoren
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Preisskatturnier in Neetzow

Am Freitag, den 01. November fand im Ver-
sammlungsraum der Feuerwehr in Neetzow 
ein Preisskatturnier mit Skatspielern aus 
den „Peenegemeinden“ Stolpe, Liepen und 
Neetzow statt.Es wurde geschnitten, gesto-
chen und gereizt. Insgesamt 22 Skatfreunde 
kämpften um die vorderen Plätze. Nach ge-
spielten drei Runden hatten die Spieler aus-
gereizt und die Platzierungen ermittelt.
Den Gesamtsieg holte sich Fred Meier - er kam auf 2169 
Punkte. Auf Rang zwei kam Martin Falk mit 2097 Punkten. 
Christian Falk (1791) wurde Dritter vor Hans-Georg Krüger 
(1760) und Adolf Wapenhans (1711).

Die weiteren Platzierungen:	  6. Frank Sawatzki 	 (1654)
	  7. Wilfried Neels 	 (1622)
	  8. Manfred Stubbe 	 (1595)
	  9. Helmut Diwischek	 (1580)
	 10. Wolfgang Wuttke 	 (1514)
	 11. Andreas Loof 	 (1337)
	 12. Thomas Blank 	 (1272)
	 13. Harry Dose 	 (1266)
	 14. Heinz Grösch 	 (1224)

FÖRDERVEREIN KIRCHE - SPITAL -  
SCHULE SARNOW n. e. V.

Am Samstag, dem 07. Dezember 2013, 
veranstaltet der Förderverein
 in der Kirche zu Sarnow ein 

Konzert mit dem  
Kirchenchor Medow 
unter der Leitung von Hans-Joachim Wurch.

BEGINN: 16:00 Uhr

Kirchenchor Medow 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um ei-
ne Spende für die Deckung der Unkosten des 
Chores und für die weitere Sanierung und Re-
staurierung des Altars und der Kanzel gebeten. 

DIE KIRCHE IST BEHEIZT!

Der Vereinsvorsitzende
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Insgesamt wurden 14 Plätze geehrt: Diese Skatbrüder konnten 
sich über kulinarische Sachpreise freuen.

Neetzow, 01.11.2013

M. Falk & R. Haack

Chor der Kirchengemeinde  
Liepen-Medow-Stolpe

Vom 15. - 17.11.2013 trafen sich die Chormitglieder der Kir-
chengemeinde Liepen-Medow-Stolpe unter der Leitung ihrer 
Kantorin Dorothea Zwerg zum alljährlichen Probenwochenende 
im St.-Otto-Heim in Zinnowitz. Nach einer gemütlichen Anreise 
am Freitagnachmittag ging es auch gleich mit vollem Arbeits-
eifer los, die Lieder für die bevorstehende Adventsmusik zu 
üben. Das bereits bekannte Repertoire wurde wieder durch eini-
ge neue Stücke ergänzt. In diesem Jahr liegt der Schwerpunkt 
besonders auf dem Thema Engel und Werken des englischen 
Komponisten John Rutter. 
Am Samstag wurde fleißig gesungen, gemeinsam und in 
Stimmproben, aber auch entspannte Spaziergänge und gemüt-
liches Beisammensein am Abend kamen nicht zu kurz! Die Ver-
pflegung vor Ort ließ kaum Wünsche übrig. 
Auch der Sonntag begann wieder mit einer Probe und ließ das 
Chorwochenende mit einem gemeinsamen Spaziergang und 
Mittagessen ausklingen. 

Insgesamt war es wieder ein sehr gelungenes Treffen, denn die 
intensiven Trainingseinheiten schulen ungemein und lassen die 
Gemeinschaft noch enger zusammenwachsen. Zum Glück blie-
ben diesmal trotz des Novemberwetters auch alle gesund.
Der Chor freut sich schon sehr auf die Aufführung am 
14.12.2013 um 15:00 Uhr in der hoffentlich gut besuchten Kir-
che Liepen!

Foto Bilderboxv 
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Straße der Besten wird fortgesetzt  

Volkssolidarität feiert in Brünzow 
 großes Mitarbeiter-DANKE-Fest

Was auf dem Mitarbeiterfest der Volkssolidarität im ver-
gangenen Jahr spontan wiederbelebt wurde, fand am 08. No-
vember  eine großartige Fortsetzung. 
Gemeint ist die „Straße der Besten“, auf der seit Freitagabend 
nun zum zweiten Mal „ausgezeichnete“ Mitarbeiter der Volksso-
lidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V. wandeln dürfen. Die 
Gründe für eine Auszeichnung sind so vielfältig, wie das Dienst-
leistungsspektrum der Volkssolidarität und so wurden beson-
dere Leistungen, außergewöhnliches Engagement, Top-Ideen, 
neue Projekte und lange Vereinszugehörigkeit prämiert. In die-
sem Jahr wurden unter anderem ausgezeichnet: die Leitern der 
Begegnungsstätte der Volkssolidarität Wolgast, Irmgard Bolz,  
für ihre langjährige engagierte Arbeit, die Pflegedienstleite-
rinnen Iris Säger und Jana Domscheit für ihre fachkundige Un-
terstützung bei der Umstrukturierung des Ambulanten Pflege-
dienstes Greifswald, Frank Lewerenz für seine hervorragende 
Arbeit bei der Entwicklung des Heilpädagogischen Bauernhofes 
„Brot & Salz“ und die Leiterinnen der Anklamer Kitas „Am Bock“ 
und „Am Stadtwald“ Angela Breitsprecher und Doris Przybysz. 
Prämiert wurden darüber hinaus die Mitarbeiter des Beratungs- 
und Therapiezentrums, kurz „Butze“ genannt. 
Getreu der Vereinsphilosophie „Lebensfreude & Fürsorge“ 
geben derzeit etwa 450 Mitarbeiter in den Einrichtungen der 
Volkssolidarität ihr Bestes.  Dafür bedankte sich Geschäfts-
führerin Kerstin Winter am 08.11. bei ihnen mit einem großen 
DANKE-Fest im Kulturhaus Brünzow. Neben einem kulinarisch 
hervorragenden Büfett und stimmungsvoller Tanzmusik mit DJ 
„Melodie“ sorgten die Tänzer von „Ostseetanz Greifswald“ für 
schwungvolle Unterhaltung und legten eine heiße Sole aufs 
Parkett. Mit Humor und Witz à la Loriot brachten Birgit Lenz und 
Alexander Pluquett von der Vorpommerschen Landesbühne 
Anklam das Publikum in Hoch-und Feierstimmung, die bis in die 
frühen Morgenstunden anhielt.

Die Straße der Besten 2013 und Geschäftsführerin Kerstin Winter

Foto: Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V. 

Einladung

Hiermit laden wir alle Einwohner der Gemeinde Boldekow 
und Mitarbeiter der Baubetriebe sowie das Ing.-Büro Neu-
haus und Partner zur feierlichen Einweihung der Straße 
in Putzar am 14.12.2013 um 14:00 Uhr ein.

Treffpunkt: Kulturhaus Putzar

Fürs leibliche Wohl wird gesorgt

Dr. H. Vogel
Bürgermeister

VS Ortsgruppe Spantekow

Die Weihnachtsfeier 
der VS findet am

 Mittwoch, dem 11.12.2013 ab 14:00 Uhr 
im Bürgerhaus statt.

Alle Senioren des Ortes 
sind herzlich eingeladen.

Es wird ein abwechslungsreicher und 
lustiger Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 

eine einem gemeinsamen Abendessen.

Um Anmeldung wird gebeten 
unter Telefon 20386.

Prust 
Vorsitzende der Ortsgruppe
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Die Eröffnung der 39. Karnevalsaison am 16.11.2013 
in Spantekow im ausverkauften Spantekower Bürger-
haus war ein gelungener Abend.

Der Fröhliche-Karneval-Klub bedankt sich bei allen Gästen 
der Veranstaltung für die tolle Stimmung. Während des knapp 
einstündigen Programms konnten alle miterleben, mit welchen 
Problemen die Queen in ihrem Alltag zu kämpfen hat. Mit der 
Unterstützung ihres Butlers Archibald konnte sie diese in ihrer 
gewohnt majestätischen Haltung aber gut meistern.
Sogar als Herzogin Kate ihr ein Kuckuckskind unterjubeln will, 
behält sie - gerade so - die Fassung und findet eine Lösung. 
Wobei sich Kate dann von ihrem farbigen „Rittmeister“ Sir Lan-
ze verabschieden musste und in die Schottischen Highlands 
verbannt wurde. Dort traf sie auf das Damen- und Herrenballett 
- welche einen gemeinsamen Tanz aufführten. Miss Marple und 
Sherlock Holmes suchen neue Aufgaben in Old Germany, da 
sich die verschwundenen Kronjuwelen als Ente erwiesen und 
es sich doch nur um die ausgefallene Zahnkrone der Queen 
handelte. Fehlen durften natürlich auch die Auftritte der Fun-
kengarden nicht. Die Teene-Funken verteilten ihre Extrablätter 
als Zeitungsjungen und die „großen“ Funken wagten sie als be-
rühmte Wachsfiguren in Madame Tussauds Kabinett. Am Ende 
zeigte sie uns noch, dass die Königsgarde ihre Gewehre immer 
im Griff hat.
Als VIP-Gast im Finale lüftete die Queen dann endlich das Ge-
heimnis um das Thema des Karnevalprogramms für das Jahr 
2014.

„Der FKK scheut keine Kosten — Wir fahren zurück in den Os-
ten“

Termine: 23. Februar / 01. März 2014
Kartenbestellung: Dörte Müller 0170 2411484
Kartenverkauf: 15./16. Februar 2014 jeweils von 09:00 - 14:00 
Uhr in der Burgstraße 26, 17392 Spantekow

Der Fröhliche Karneval Klub Spantekow wünscht all seinen Gä-
sten und denen, die es noch werden wollen, eine schöne Ad-
ventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Dörte Müller
Vorsitzende des
Karnevalverein Spantekow e. V.

BSV 95 Krusenfelde

Der BSV 95 Krusenfelde informiert:

Punktspiel der Frauen am 20.10.2013 in Bansin
FC Insel Usedom - BSV 95 Krusenfelde 	 0:0
Für den BSV 95 spielten: Kristin Ulrich, Annalena Engel, An-
na-Maria Pohlmann, Daniela Schröder, Madlen Lewerenz, Pia 	
Rienow, Lea Rienow, Susanne Deenen, Estelle Schröder, 	
Jasmin Schuch

Punktspiel der Frauen am 27.10.2013 in Krusenfelde
BSV 95 Krusenfelde - SV Motor Eggesin 	 1:8
Für den BSV 95 spielten: Kristin Ulrich, Annalena Engel, An-
na-Maria Pohlmann, Daniela Schröder, Madlen Lewerenz, Pia 	
Rienow, Lea Rienow (1 Tor), Estelle Schröder, Susanne 	
Deenen, Janine Hasselmann, Jasmin Schuch

Punktspiel der Frauen am 03.11.2013 in Stretense
Pelsiner SV - BSV 95 Krusenfelde 	 15:2
Für den BSV 95 spielten: Daniela Schröder, Annalena Engel, 
Janine Hasselmann, Anna-Maria Pohlmann, Madlen Lewerenz 
(2 Tore), Pia Rienow, Lea Rienow, Jasmin Schuch, Estelle 
Schröder

Punktspiel der Frauen am 10.11.2013 in Krusenfelde
BSV 95 Krusenfelde - FC Pommern Greifswald II 	 0:1
Für den BSV 95 spielten: Daniela Schröder, Conny Teichen, 
Anna-Maria Pohlmann, Janine Hasselmann, Pia Rienow, Su-
sanne Deenen, Lea Rienow, Annalena Engel, Jasmin Schuch

Punktspiel der Frauen am 17.11.2013 in Viereck
Vierecker SV - BSV 95 Krusenfelde 	 14:1
Für den BSV 95 spielten: Daniela Schröder, Pia Rienow, Anna-
Maria Pohlmann, Lisa Pooch, Annalena Engel, Madlen Lewe-
renz, Lea Rienow (1 Tor), Estelle Schröder

R. Lembke

SV Blau-Weiß 49 Krien e. V.

Sektion Fußball

Sonnabend, 19.10.13
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen FSV Kemnitz
Das Punktspiel gegen den Kemnitzer FSV endete für die 	
Kriener Mannschaft in Krien mit 3:3 Toren Unentschieden, 
(Halbzeit 2:0).
Torschützen der Kriener Mannschaft: Daniel Hasselmann 41´ 
und Rene Johne 50´, 90. 
Folgende Spieler wurden eingesetzt:
Sandro Zimmermann; Éric Burmeister; Marko Westphal; Marco 
Daugs (G); Christian Müller; Thomas Freimark; Daniel Hassel-
mann; David Bull (G); Rene Johne; Daniel Ulrich(G) und Denny 
Idler.

Sonnabend, 26.10.13
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen SV Ostseebad  
Ückeritz 
Das Punktspiel gegen den SV Ostseebad Ückeritz verlor die 
Kriener Mannschaft in Ückeritz mit 1:4 Toren, (Halbzeit 0:0). 
Der Kriener Torschütze war Martin Korinth 72´.
Zum Einsatz kamen folgende Spieler:
Sandro Zimmermann; Marco Daugs (G); Thomas Freimark; 
Martin Korinth (G); Ralf Carls (G); Christian Rauchmann; 	
Christoff Otto; Stefan Grawe (G); Daniel Ulrich; Daniel 	
Schumacher (ab 76´ Volkmar Säger) und Denny Idler.

Sonnabend, 02.11.13
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen FSV Karlshagen
Das Punktspiel gegen FSV Karlshagen endete in Krien 2:2 Un-
entschieden, (Halbzeit 1:1). 
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Die Torschützen der Kriener: David Bull 21´und Daniel Has-
selmann 78´.
Eingesetzt wurden vom Trainer Thorsten Krauel folgende 
Spieler:
Sandro Zimmermann (G); Eric Burmeister; Marko Westphal; 
Daniel Schumacher (ab 75´ Volkmar Säger); Thomas Freimark 
(G);Daniel Hasselmann; David Bull; Ralf Carls; Stefan Grawe; 
Daniel Ulrich und Denny Idler.

Sonntag, 17.11.13
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen SV Görmin II
Das Punktspiel gegen SV Görmin II endete in Görmin 2:2 Un-
entschieden, (Halbzeit 0:0).
Kriener Torschütze: Christian Müller 64´und 70´. 
Folgende Spieler Kamen zum Einsatz:
Sandro Zimmermann; Éric Burmeister; Marko Westphal (G); 
Marco Daugs (G); Christian Müller; Thomas Freimark; Daniel 
Hasselmann ( ab 89´ Christian Rauchmann); Martin Korinth (G); 
David Bull (G/R); Rene Johne (G) und Daniel Ulrich. 

Termine Kreisliga Nord Monat November/Dezember 2013
Sonnabend, 30.11.2013 
13.00 Uhr Krien Punktspiel KL Nord gegen SV Loitz
Sonnabend, 07.12.2013 
13.00 Uhr Loitz Punktspiel KL Nord gegen SV Loitz

Sektion Tischtennis

Sonntag, 20.10.13
Punktspiel der Bezirksklasse 
TTC Grün-Weiß Waren 3 - SV Blau-Weiß Krien
Ihr Punktspiel in Waren verloren die Kriener TT-Spieler gegen 
TTC Grün-Weiß Waren mit 1:10.
Robert Breitsprecher/Gernot Braun verloren und Jürgen 
Rehfeld / Michael Schmahl gewannen ihre Doppelspiele.
Folgende Punkte erreichten die Kriener Akteure: 
Jürgen Rehfeld	  0,5 Punkte
Michael Schmahl	  0,5 Punkte

Sonntag, 10.11.13
Punktspiel der Bezirksklasse 
HSG Uni Greifswald - SV Blau-Weiß Krien
Im Punktspiel in Greifswald unterlagen die Kriener TT-Spieler 
gegen die HSG Uni Greifswald mit 5:10.
Robert Breitsprecher/Jürgen Rehfeld gewannen und Gernot 
Braun/Michael Schmahl verloren ihre Doppelspiele.
Folgende Punkte erreichten die Kriener Akteure: 
Robert Breitsprecher 2,5 Punkte 
Jürgen Rehfeld	  0,5 Punkte
Gernot Braun	  1,0 Punkte
MichaelSchmahl	  2,5 Punkte

Sonntag, 17.11.13
Punktspiel der Bezirksklasse 
SV Blau-Weiß Krien - SV Eintracht Zinnowitz e.V.
Ihr Punktspiel in Krien gewannen die Kriener TT-Spieler gegen 
SV Eintracht Zinnowitz e.V. mit 10:7.
Robert Breitsprecher/Jürgen Rehfeld verloren und Gernot 
Braun/Helmut Fandrich gewannen ihre Doppelspiele.
Folgende Punkte erreichten die Kriener Akteure: 
Robert Breitsprecher 4,0 Punkte 
Gernot Braun	  2,5 Punkte
Jürgen Rehfeld	  2,0 Punkte
Helmut Fandrich 	  1,5 Punkte

Dieter Hannemann

Kirchengemeinde Ducherow

Kirchennachrichten für die Kirchengemeinde Ducherow

Am 17. November 2013 gedachten wir in unserem Gottes-
dienst am Volkstrauertag und mit einer anschließenden 
Kranzniederlegung an unserem Gedenkstein am Ostgiebel un-
serer Kirche in Ducherow der Opfer von Krieg, Flucht und Ver-
treibung.

Herr Albrecht Süptitz, der den Gottesdienst mit zwei Gitarren-
liedern bereicherte, stellte das Projekt „Zeitensprünge“ des 
Jugendmigrationsdienstes Anklam vor, in dem die Namen der 
gefallenen Soldaten und der durch die Kriegswirren ums Leben 
gekommenen zivilen Personen aus Ducherow und Busow zu-
sammengestellt wurden, soweit sie namentlich zu ermitteln wa-
ren. 
Er überreichte ein Exemplar des zusammengestellten Gedenk-
buches Pastorin Süptitz für die Kirchengemeinde, sowie eins 
dem Bürgermeister, Herrn Naumann für die Gemeinde. 
Ein gebundenes Buch soll in Zukunft seinen Platz im Vorraum 
der Kirche von Ducherow erhalten, wo bereits die Gedenktafeln 
für die Gefallenen des Ersten Weltkrieges hängen.

Regelmäßige Veranstaltungen:

für Kinder:
Im Rahmen der VHS-Angebote besteht in der Schule Ducherow 
die Möglichkeit, an der Christenlehre teilzunehmen: 
Montag 	 von 12:45 - 13:30 Uhr - für die 1. - 4. Klasse
Donnerstag 	 von 14:40 - 15.25 Uhr - für die 5. - 6. Klasse

Gemeinsame monatliche Kindernachmittage:
nächster Termin: 	 Samstag, den 30.11. von 10:00 Uhr bis 

13:00 Uhr im Pfarrhaus von Ducherow: 
u. a. adventsliches Basteln 

Familiengottesdienst Advent:
am 2. Advent, 08.12., um 10:00 Uhr, in der Kirche Ducherow

Krippenspiel 2013
Termine für die Proben:
•	 am Freitag, dem 13.12.2013 von 17:00 - 19:00 Uhr 
	 Probe in der Kirche Mönkebude
•	 am Samstag, dem 21.12.2013 ab 10:30 Uhr 
	 Generalprobe in der Kirche Ducherow

Aufführungen des Krippenspieles: 
•	 am So., 22.12.2013, 4. Advent, um 10:00 Uhr in der Kirche 

Ducherow und um 17:00 Uhr in der Kirche Mönkebude
•	 am 24.12.2013, Heiligabend, um 14:00 Uhr in der Kirche 

Kagendorf



Anklam-Land	 – 14 –	 Nr. 11/2013

Ein neuer gemeinsamer Konfirmandenkurs 
für die Schüler der 6. und 7. Klasse aus den Pfarramtsbe-
reichen, Ducherow und Leopoldshagen hat begonnen! Anmel-
dungen dazu sind noch möglich!

•	 das erste Treffen im neuen Jahr findet statt am Freitag, 
dem 24.01.2014 von 17:00 - 20:00 Uhr in Altwigshagen

Frauen- und Seniorenkreise:
•	 jeden zweiten Donnerstag, ab 14:00 Uhr - im Pfarrhaus 

von Ducherow
• 	 jeden letzten Mittwoch des Monats, ab 14:00 Uhr - im 

Kagendorfer Gemeindezentrum 

Gemeinsam trinken wir gemütlich Kaffee, singen miteinander 
und unterhalten uns über ein biblisches oder aktuelles Thema. 
Jederzeit freuen wir uns, wenn jemand bei uns vorbeischaut 
oder neu zu uns hinzu kommt!

Gesprächskreis:
• 	 jeden Montag, ab 19:00 Uhr - im Pfarrhaus von Duche-

row

Wir lesen gemeinsam einen Bibelabschnitt und kommen darü-
ber miteinander ins Gespräch. 
Interessenten sind bei uns immer herzlich willkommen!

Gottesdienste und Veranstaltungen 
in der Advents- und Weihnachtszeit sowie  
zum Jahreswechsel im Pfarramt Ducherow 

(Änderungen vorbehalten!)

01.12., 1. Advent
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche
08.12., 2. Advent
08:45 Uhr 	 in Rathebur, Kirche
10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst in Ducherow, Kirche
ab 14:00 Uhr 	 Weihnachtsmarkt, Pfarrhof Ducherow
15.12., 3. Advent
08:45 Uhr	 in Auerose, Kirche
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche
15:30 Uhr 	 Adventskonzert des Schulchores, 
	 in der Kirche Ducherow
22.12., 4. Advent
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche 
	 Aufführung des Krippenspieles
15:00 Uhr 	 in Rossin, Kirche (S), 
	 Andacht mit Weihnachtsliedersingen 
24.12., Heiligabend, Christvesper:
14:00 Uhr 	 in Kagendorf, Kirche 
	 mit Krippenspiel
14:00 Uhr	 in Busow, Kirche
15:30 Uhr 	 in Rathebur, Kirche
15:30 Uhr 	 im Kirchsaal v. Bethanien, Ducherow
17:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche
17:00 Uhr 	 in Bugewitz, Kirche
18:30 Uhr 	 in Auerose, Kirche
25.12., 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr	 in Ducherow, Kirche
26.12., 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr 	 im Kirchsaal von Bethanien, Ducherow
	 mit Abendmahl
29.12., 1. So. nach Weihnachten
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche
31.12., Silvester
14:00 Uhr 	 in Rathebur, Kirche 
	 mit Abendmahl 
15:30 Uhr 	 im Kirchsaal von Bethanien, Ducherow mit 

Abendmahl
05.01., 2. So. nach Weihnachten
10:00 Uhr 	 in Ducherow, Kirche 
	 mit dem Ducherower Heimatchor:
	 „Absingen der Weihnachtszeit unter dem Weih-

nachtsbaum“

Wir erinnern hiermit noch einmal an unsere
Bitte um Gemeinde - Kirchgeld 2013: 
Wenn Sie im laufenden Jahr bis jetzt noch nicht daran gedacht 
haben, bitten wir Sie, Ihren Beitrag unter Angabe der Zweck-
bestimmung und des Namens noch auf das unten angegebene 
Konto der Ev. Kirchengemeinde Ducherow, zu überweisen!

Monatsspruch für Dezember 2013
In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der 
Menschen. 	 Johannes 1,4

Ich wünsche Ihnen, dass Sie für sich und Ihr Leben entde-
cken, dass Jesus Christus auch heute und für uns persönlich 
das Leben und das Licht ist inmitten aller Finsternisse unseres 
Lebens! Es beginnt damit, einfach zu vertrauen, das es dieses 
Licht für mich gibt, das mein Leben erhellen und erwärmen will 
und das durch mich weitergetragen werden kann zu anderen 
Menschen!
Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihre Pastorin Bar-
bara Süptitz! 

Kontakte: Ev. Kirchengemeinde Ducherow
Pastorin B. Süptitz: 
im ev. Pfarramt Ducherow
Hauptstr. 76, 17398 Ducherow
Tel.: 039726 20403, Fax: 20408 
E-Mail: ducherow1@pek.de

Sprechstunde im Pfarrhaus von Ducherow:
i. d. R., außer in den Ferien, jeden Dienstag sowie jeden Frei-
tag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Seelsorgebezirk: Ducherow, Busow, Charlottenhof, Löwitz, Ma-
rienthal, Rathebur, Rossin, Schmuggerow, Sophienhof 

Konto der Ev. Kirchengemeinde Ducherow:
Kto-Nr. 431000662, Sparkasse Vorpommern, BLZ 15050500
IBAN: DE70150505000431000662 
SWIFT-BIC: NOLADE21GRW

Vorsteher Pfarrer M. Wilhelm:
im Ev. Diakoniewerkes Bethanien Ducherow
- Einrichtung des Johanniterordens -
Hauptstr. 58, 17398 Ducherow, Tel.: 039726 88-0
E-Mail: ducherow2@pek.de
Seelsorgebezirk: Auerose, Alt und Neu Kosenow, Dargibell, Di-
akoniewerk Bethanien in Ducherow, Bugewitz, Heidberg, Kalk-
stein, Kagendorf, Lucienhof, Rosenhagen

Kirchengemeinde Liepen & Medow & Stolpe

Gottesdienste im Monat Dezember

(Änderungen vorbehalten!)

8. Dezember, 2. Advent

10:00 Uhr 	 in Liepen, Kirche -
	 Familiengottesdienst im Advent mit Amtseinfüh-

rung des neues Kirchgemeinderates
	 Im Anschluss an den Gottesdienst wird herzich 

zum Kirchenkaffee eingeladen. Auch in diesem 
Jahr werden wir einen kleinen Adventsmarkt in 
der Kirche aufbauen.
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14. Dezember, Samstag
15:00 Uhr 	 in Liepen, Kirche - Adventsmusik des Kirchen-

chores Liepen
15. Dezember, 3. Advent 
9:00 Uhr 	 in Stolpe, Kirche
22. Dezember, 4. Advent

15:00 Uhr 	 in Medow, Kirche -
	 Adventsmsuik des Kirchenchores Medow
24. Dezember, Heiligabend
15:00 Uhr 	 in Stollpe, Kirche 
17:00 Uhr 	 in Liepen, Kirche

25. Dezember, 1. Weihnachtstag
9:00 Uhr 	 in Medow, Gemeinderaum
10:00 Uhr 	 in Liepen, Kirche
31. Dezember, Altjahresabend
15:00 Uhr 	 in Görke, Kirche (mit Abendmahlsfeier) 
17:00 Uhr 	 in Liepen, Kirche (mit Abendmahlsfeier)

Kirchengemeinderatssitzung im Januar 2014 

Donnerstag, den 23. Januar
19:00 Uhr	 Liepen Pfarrhaus

Kirchenchöre:
montags um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Liepen mit der Kantorin, 
Frau Zwerg. 
mittwochs um 19:30 Uhr in Medow mit dem Chorleiter, Herrn 
Wurch.

Adventsnachmittage

Dienstag, 10. Dezember 
um 14:30 Uhr 	 im Pfarrhaus Liepen
Donnerstag, 12. November 
um 14:30 Uhr 	 im Gemeinderaum Stolpe

Auch in diesem Jahr wollen wir uns an einem Nachmittag der 
Adventszeit ein wenig auf die besinnliche Zeit vor dem Christ-
fest einstimmen lassen. Bitte vergessen Sie an dem Nachmittag 
Ihre Brille (falls Sie eine benötigen!) nicht.

Kinder- und Jugendkirche

Die Kinder und Jugendlichen, die in diesem Jahr das Krippen-
spiel mitgestalten, treffen sich jeden Freitag um 14:30 Uhr in 
Liepen im Pfarrhaus.

Termine: 22.11., 29.11., 6.12., 13.12., 20.12.

Am 6. Dezember ist nach der Krippenspielprobe bis ca. 17:00 
Uhr noch ein Adventsbasteln mit Punsch und Gebäck geplant. 
Bringt also ein wenig mehr Zeit mit.

Rückblick

Reformationsfest

Am 31. Oktober feierten die 3 benachbarten Kirchengemeinden 
Krien, Spantekow und Liepen-Medow-Stolpe schon traditionell 
ihren Reformationsgottesdienst mit anschließendem Ehremamt-
lichentreffen in Spantekow. Es war eine Freude, zu sehen, wie-
viele Gemeindemitglieder sich auf den Weg gemacht hatten. 
Nach dem Festgottesdienst, in dem Propst Haerter die Predigt 
hielt, ging der Nachmittag im Bürgerhaus mit einem Kaffeetrin-
ken und einer Diskussion zum Thema: Landwirtschaft weiter. 
Ganz überwältigt waren wir vom großen Interesse unserer Ge-
meindemitglieder. Ob es daran lag, dass viele Menschen un-
serer Kirchengemeinden mit der Landwirtschaft eng verbunden 
waren und sind oder das Gemeinschaftserlebnis eines solchen 
Festes uns doch oft fehlt -es sei dahingestellt. Schön, dass wir 
so viele waren. An dieser Stelle möchte ich mich im Namen un-
serer Kirchengemeinde bei allen bedanken, die diesen Nach-
mittag vorbereitet haben. Wir sind im nächsten Jahr gern wieder 
dabei!

Hubertusmesse

Zur Hubertusmesse, die wir seit einigen Jahren Anfang No-
vember in der Wartislaw-Kirche feiern, machten sich viele Jä-
gerinnen, Jäger und naturverbundene Gemeindemitglieder 
nach Stolpe auf den Weg. Beim Klang der Parfource-Hörner 
der Jagdhorngruppe Usedom, die in diesem Jahr ihr 15-jähriges 
Bestehen feiert, ließen sich viele Menschen auf ein Nachden-
ken über Gottes Schöpfung und unseren Umgang mit Natur 
und Umwelt ein.
Ein besonderer Dank gilt allen Jägern und ihren Familien, die 
die Kirche wunderschön geschmückt hatten und auch nach 
dem Gottesdienst für das leibliche Wohl mit Glühwein und 
Schmalzstullen sorgten.
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Ausblick

Liebe Leserinnen und Leser des 
Amtsblattes,
das Jahresende kommt uns in 
großen Schritten entgegen.
Wir merken es in der Natur, an 
der Dunkelheit, die morgens und 
abends zu spüren ist, an den 
Gräbern, die auf den Friedhöfen 
abgedeckt werden und vielleicht 
auch in uns selbst. Das Wuseln in 

den Gärten ist zur Ruhe gekommen, viele Tätigkeiten werden 
in die Häuser und Wohnungen verlegt. Mit dem Advent begin-
nt die Zeit der Stille, des Kerzenscheins, der Besinnung. - Aber 
ist es wirklich so? Mir begegnen oft - gerade in der Advents-
zeit - gehetzte, ruhelose Menschen, die fast getrieben sind von 
einer Geschäftigkeit, die scheinbar noch schlimmer ist als zu 
Zeiten, in denen der Garten bestellt werden muss oder man mit 
dem Rasenmähen kaum noch nachkommt. Und ich frage mich 
des Öfteren: Warum tun wir uns das an? Wollen wir die Erwar-
tungen der Familie und Freunde erfüllen? Wollen wir unseren 
eigenen Ansprüchen genügen, weil wir es schon immer so ge-
macht haben? Natürlich genießen wir selbstgebackene Plätz-
chen beim Adventskaffee oder ein geschmücktes Wohnzimmer. 
Aber nehmen wir uns wirklich auch bewusst die Zeit dafür? Ein 
jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel 
hat seine Stunde. So lesen wir im Prediger Salomo, im 3. Kapi-
tel. Und in den folgenden Versen werden die Dinge aufgeführt, 
wofür wir im Leben Zeit haben: suchen und finden, weinen und 
lachen, behalten und wegwerfen...

Ich wünschte mir manchmal, dass der Verfasser dieses Textes 
noch viel deutlicher niedergeschrieben hätte, wofür wir uns 
auch Zeit nehmen sollten: Zeit für uns selbst. Zeit für bewusstes 
Handeln und den Mut, auch mal die eingefahrenen Gleise zu 
verlassen. Ich wünsche uns allen, dass es uns in diesem Jahr 
gelingen möge, sich jeden Tag Momente zu schaffen, in denen 
wir sagen können: Ich habe Zeit! Zeit für mich selbst, Zeit für 
mein Gegenüber, Zeit für Gott.... 

Ihre Pastorin F. Reek-Winkler

Bürozeiten im Pfarramt:
Montag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
	 18:00 - 20:00 Uhr	 (nach Absprache, vorwiegend für 
	 	 Berufstätige!)

Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Liepen 
Dorfstraße 42, 17391 Liepen
Tel./Fax: 039721 52214
Mail: Kirchengemeinde.Liepen@t-online.de oder
liepen@pek.de

Ich grüße Sie herzlich mit den Worten der Monatslosung 
für den Monat Dezember: In ihm war das Leben, und das 
Leben war das Licht der Menschen.	 - Johannes 1.4

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen des Kirchge-
meinderates gesegnete Tage und grüße Sie herzlich

Ihre Pastorin F. Reek-Winkler

Kirchengemeindeverband Krien

Kirchennachrichten Dezember 2013

Monatsspruch für Dezember: 
In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der 
Menschen.
	 Johannes 1,4

1. Dezember 2013, 1. Advent
10:00 Uhr	 beheizte Kirche Gramzow
	 Einführung der neuen Ältesten und Verabschie-

dung der ausscheidenden Ältesten.
	 Herzliche Einladung an alle Ältesten!

8. Dezember 2013, 2. Advent
09:00 Uhr 	 Iven 
10:30 Uhr 	 Neuendorf
15. Dezember 2013, 3. Advent
09:00 Uhr 	 Wegezin
10:30 Uhr 	 Blesewitz
22. Dezember 2013, 4. Advent
15:00 Uhr 	 Steinmocker mit Krippenspiel,
	 und anschließend sind Sie herzlich zum Kaffee-

trinken eingeladen.
24. Dezember 2013, Heilig Abend
14:00 Uhr 	 Gramzow 
14:00 Uhr 	 Wegezin
15:30 Uhr 	 Krien - mit Kirchenchor
15:30 Uhr 	 Blesewitz 
17:00 Uhr 	 Iven - mit Kirchenchor
17:00 Uhr 	 Neuendorf B 
25. Dezember 2013, 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr 	 Krien
26. Dezember 2013, 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr 	 Gramzow
29. Dezember 2013, 1. So. nach Weihnachten
09:00 Uhr 	 Wegezin
10:30 Uhr 	 Blesewitz
31. Dezember 2013, Silvester
15:30 Uhr 	 Iven 
17:00 Uhr 	 Krien
5. Januar 2014, 2. So. nach Weihnachten 
10:30 Uhr 	 Neuendorf

Gemeindenachmittage/Adventsfeier 
Krien 	 Mittwoch, den 04.12.13 	 um 14:30 Uhr 
Iven 	 Mittwoch, den 11.12.13 	 um 14:30 Uhr 
Neuendorf B	 Donnerstag, den 12.12.13	 um 14:30 Uhr 
Gramzow 	 Mittwoch, den 18.12.13	 um 14:30 Uhr
Wegezin	 Mittwoch, den 11.12.13	 Adventsfeier - 

Fahrt nach Werder
 

Bibelgesprächskreis Blesewitz
Dienstag, den 10.12.13 
19:00 Uhr 	 Pfarrhaus Blesewitz Adventsfeier
Mittwoch, den 11.12.13 
19:30 Uhr 	 Pfarrhaus Blesewitz Adventsfeier

„Adventssingen in Krien“
Der Kriener Singekreis, der 
Kirchenchor Krien/Iven & Kin-
der und Jugendliche musizie-
ren im Advent.
Sonnabend, 14.12. (Sa vor 
dem 3. Advent) um 14:00 Uhr 
in der Kirche Krien,
Im Anschluss laden beide Chöre 
alle Gäste ganz herzlich zu weih-
nachtlichem Gebäck und heißen 
Getränken ein!

Kirchengemeinderatswahlen
Am 20. Oktober haben wir in der Kirchengemeinde Blesewitz 
und am 27. Oktober in den Kirchengemeinden Krien und Iven 
mit folgendem Ergebnis gewählt:

Blesewitz
Wahlbeteiligung 50,82 %
Frau Erika Freitag 
Frau Anita Thielke

Krien/Steinmocker
Wahlbeteiligung 34,15 %
Frau Iris Rauchmann
Herr Dietmar Zirzow
Frau Sabine Konrad
Herr Alfred Bielow 
Nachrückerin: Frau Sigrid Becker 
Iven
Wahlbeteiligung 51,52 %
Frau Adelheid Korinth
Herr Karl-Heinz Weißenbacher
Herr Marko Schmidt
Frau Susanne Ehrlinger
Frau Bärbel Säger
Nachrücker: 	 Herr Hans Merkel
	 Herr Rico Fitzner
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Vor-Konfirmandenunterricht
Alle Vorkonfirmanden treffen sich immer freitags 15:00 Uhr im 
Pfarrhaus Krien.
Fahrdienst bitte im Pfarramt Krien anmelden: 
Telefon 039723 20365.

Im Rückblick:
Am 31. Oktober waren wir wieder zu dem jährlichen Ältesten-
treffen in Spantekow zu Gast. Ganz herzlich möchten wir uns 
bei der Kirchengemeinde Spantekow dafür bedanken:

Am 10. November feierten wir das Martinsfest mit Umzug: 
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Am 15. November fand der Jugendgottesdienst in der Kirche 
Krien statt, ein ganz besonderes Dankeschön an die Jugend-
band „Neuland“ aus Anklam.

Kirchgeld und Friedhofsgebühr 2013 
Spenden, Kirchgeld und Friedhofsgebühren können auf unser

Konto: Ev. Kirchengemeinde Krien 
Konto - Nr.: 2201500, 
BLZ 150 616 38
bei der Volksbank Raiffeisenbank eG Greifswald
überwiesen werden.

Ich wünsche allen eine gesegnete Adventszeit 
Irmgard Breitsprecher

Liebe Gemeinde,
das erste Lied im Evangelischen Gesangbuch stammt aus der 
Feder des Pfarrers Georg Weissel. Natürlich folgt es der Dich-
tung des 24. Psalms und Weissel hat dieses Lied 1623 zur Ein-
weihung der neu erbauten Altroßgärtner Kirche in Königsberg 
gedichtet. Damals öffneten sich am 2. Advent die Kirchentüren 
des neuen Gotteshauses. Weissel greift mit seinem Lied auf 
den Psalmtext aber auch auf die Verheißung aus dem Pro-
pheten Sacharja zurück, die für ihn klare Verheißungen auf 
das Kommen des Messias gewesen sind. Ein Jahr nach der 
Einweihung der Kirche 1624 gewinnt das Lied eine ganz neue 
Bedeutung: An der neugebauten Kirche freuten sich besonders 
Bewohner des nahegelegenen Armen- und Pflegeheims, die 
es vorher einfach nicht mehr zum Gottesdienst in den Dom ge-
schafft hatten. Nun hatten sie nur noch einen kurzen Fußweg 
und konnten endlich wieder an den Gottesdiensten teilnehmen. 
Allerdings gab es da auch einen reichen Fisch- und Getreide-
händler Sturgis, der im Stadtteil Altrossgarten wohnte und an 
dessen Haus der Trampelpfad vorbeiführte, den die Bewohner 
des Altenheims benutzten. Den Reichen ärgerte der Anblick 
der Armen - und er entschloss sich, das angrenzende Weide-
land zu kaufen und aus dem ganzen Gelände einen schönen 
Park zu machen. In Richtung Armenhaus verriegelte er sei-
nen Park durch ein großes Tor. Pfarrer Weissel erfuhr von der 
misslichen Lage der Bewohner. Um Hilfe gebeten, hatte er eine 
Idee. Als die nächste Adventszeit kam, sollte es auch wieder das 
alljährliche Chorsingen in den Häusern geben. Nur, dass sie dies-
mal nicht im Hause des Fisch- und Getreidehändlers Sturgis sin-
gen wollten. Weissel aber bestand darauf vor das verschlossene 
Tor des Anwesens zu ziehen. So geschah es: Georg Weissel be-
gann eine kleine Ansprache und Sturgis sah das Geschehen aus 
seinem Fenster. Sturgis lief in seinen Garten und hin zum großen 
Gartentor- und hörte dort, wie der Chor zu singen begann: „Macht 
hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt der Herr der Herrlich-
keit…“. Bei der zweiten Strophe dann zückte Sturgis den Schlüssel 
und öffnete das große Tor. Und fortan blieben Tor und Tür offen. 
Die Bewohner des Heims hatten ihren alten Weg wieder und die-
ser hieß fortan Adventsweg. Eine besondere Ankunft in der nahe-
gelegenen Kirche. Die Adventslieder sind mitunter nicht so eingän-
gig wie dieses erste Lied im Gesangbuch, aber sie sprechen von 
der Ankunft Gottes und einer neuen Sicht auf unser Leben. Auch 
gegen den Augenschein Anspruch und Zuspruch Gottes in dunkler 
Zeit und hellen Tagen.

Eine gute und gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen

Ihr Pastor Bernhard Hecker

Pfarrsprengel  
Spantekow-Boldekow-Wusseken

Gottesdienste  
für die Monate November/Dezember 2013

(Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die örtlichen Aus-
hänge!)

1. Advent, 1. Dezember
09:00 Uhr	 in Rebelow, Winterkirche 
10:15 Uhr	 in Neuenkirchen, Winterkirche 
10:15 Uhr	 in Sarnow, Kirche, Taufgottesdienst von Jule Erf-

tenbeck
14:30 Uhr	 in Wusseken, Gemeinderaum
	 Adventsfeier für den Altbereich Wusseken
Mittwoch, 4. Dezember
14:30 Uhr	 in Spantekow, Bügerhaus
	 Adventsfeier für die Altbereiche Spantekow & 

Boldekow
2. Advent, 8. Dezember
09:00 Uhr	 in Wusseken, Gemeinderaum 
10:15 Uhr	 in Spantekow, Kirche 

3. Advent, 15. Dezember
16:00 Uhr	 in Spantekow, Kirche
	 Adventsmusik bei Kerzenschein 
4. Advent, 22. Dezember
09:00 Uhr	 in Japenzin, Kirche 
10:15 Uhr	 in Rubenow, Bethaus 
Heilig Abend, 24. Dezember
14:00 Uhr	 in Putzar, Kirche
14:00 Uhr	 in Boldekow, Kirche
15:30 Uhr	 in Wusseken, Kirche mit Krippenspiel 
17:00 Uhr	 in Spantekow, Kirche mit Krippenspiel
1. Christtag, 25. Dezember
09:00 Uhr 	 in Drewelow, Winterkirche
10:15 Uhr 	 in Dennin, Gemeinderaum
Altjahresabend, 31. Dezember
15:30 Uhr 	 in Wusseken, Pfarrhaus (AM)
17:00 Uhr 	 in Spantekow, Kirche (AM)

Regelmäßige Veranstaltungen im Pfarr- und Gemein-
dehaus Spantekow

Chor: donnerstags um 19:00 Uhr mit der Chorleiterin, Frau 
Uhle. Neue Sängerinnen und Sänger sind willkommen. Schauen 
Sie doch mal vorbei! Im Januar hat Frau Uhle Urlaub. Der Chor 
beginnt seine Probenarbeit wieder am 30. Januar 2014.

Christenlehre
Alle Kinder von der ersten bis zur sechsten Klasse sind zu 
einem christlichen Kindernachmittag eingeladen. In diesem 
Schuljahr findet er alle 14 Tage von 14:00 bis 15:15 Uhr im 
Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow statt. - Die nächsten Ter-
mine erst wieder im Januar am 14. und 28. Januar 2014. - Im 
Dezember proben wir die Krippenspiele ein.

Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Zum Konfirmandenunterricht laden wir alle Jugendlichen der 
7. und 8. Klassen ein. Wir kommen von 15:30 Uhr bis 17:00 
Uhr zusammen. Die nächsten Termine sind: 13. und 27. Januar 
2014.
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Darüber hinaus treffen wir uns als „Junge Gemeinde“ am Frei-
tag, dem 6. Dezember, von 19:00 bis 21:00 Uhr.

Einladung

Hast Du Lust, Spaß und Freude beim 
Krippenspiel mitzumachen? - Dann 
komm zu unseren Proben an fol-
genden Dienstagen:
1. 	 26. November 
	 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Pfarrhaus (vielleicht auch 

schon Kirche)
2. 	 3. Dezember
	 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der Kirche
3. 	 10. Dezember 
	 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der Kirche
4. 	 17. Dezember 
	 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der Kirche

Die Aufführung ist am Heiligen Abend, dem 24. Dezember, um 
17:00 Uhr in der Kirche zu Spantekow.

Wenn Du nicht so weit fahren kannst und aus dem Bereich 
Boldekow-Wusseken kommst, dann bist Du herzlich eingela-
den, mit Frau Wedel ein Krippenspiel für die Christvesper am 
Heiligen Abend in Wusseken einzustudieren (Aufführung dort: 
24.12. um 15:30 Uhr in der Kirche Wusseken).

Rückblick

Reformationstag in Spantekow
Zum 7. Mal durften wir viele Kirchenälteste, ehemalige Kirchen-
älteste, Ehrenamltiche und aktive Gemeindeglieder zum Ältesten- 
und Ehrenamtlichentag in Spantekow begrüßen. Der Tag stand 
in diesem Jahr unter dem Thema, „Die Entwicklung der Land-
wirschaft“. - Nach der Podiumsdikussion wurde viel diskutiert; ein 
Zeichen dafür, dass es ein großes Thema ist und uns alle in dieser 
Region betrifft. Ein Dank gilt allen, die bei der Vorbereitung, Durch-
führung und Nachbereitung tatkräftig mitgeholfen haben.

Wahlen zum Kirchengemeinderat
Am Erntedanksonntag, dem 6.10.2013 sowie am Reformations-
tag, dem 31.10.2013, fanden in den Bereichen Boldekow-Wusse-
ken als auch Spantekow die Wahl zum Kirchengemeinderat statt.

Hier nun die Gewählten:
Bereich Boldekow-Wusseken: gewählt wurden Eckhard Die-
derich, Sarnow; Helmut Kapell, Putzar; Martina Quast, Rube-
now; Sieglinde Reincke, Wusseken; Waldemar Schulz, Bol-
dekow; Ursula Wedel, Sarnow; Ersatzälteste: Karin Hadeball, 
Zinzow.

Bereich Spantekow: gewählt wurden Elke Draeger, Dennin; 
Dagmar Gehrke, Spantekow; Henning Schroll, Dennin; Ortaut 
Utes, Spantekow; Matthias Wilke, Japenzin; Karola Wolthusen, 
Neuenkirchen; Silke Worschech, Japenzin; Ersatzältester: Tony 
Dekrell, Spantekow.

Die Einführung der Kirchenältesten in ihr Amt erfolgt für die 
Kirchengemeinde Spantekow am Sonnabend, dem 23.11. um 
14:00 Uhr in der Kirche Spantekow und für die Kirchengemein-
de Boldekow-Wusseken am Ewigkeitssonntag, dem 24.11., 
um 10:15 Uhr in der Kirche zu Wusseken. - Vielen Dank allen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern!

Martinsfest in Spantekow
In diesem Jahr schauen wir gern auf den Vorabend des Mar-
tinstages, am 10.11.2013, zurück. Mit 70 Eltern und Kindern 
ging es nach der Andacht in der Kirche und unter Mithilfe der 
Feuerwehr durchs Dorf. Vielen Dank den Kameraden der 
Spantekower Feuerwehr, Annett Bilow und Tony Dekrell für die 
Musik, den Martinshörnchenbäckern und all denen, die so flei-
ßig mitgeholfen haben. Den Kindern der Christenlehre möchten 
wir ebenso danken, da sie in diesem Jahr die Geschichte vom 
Heiligen Martin wunderbar gemalt haben. Nach dem traditio-
nellem Martinshörnchenteilen sowie Apfelpunsch und Glühwein 
ging es nach einem kräftigen Regen wieder nach Haus; nun 
aber mit der Botschaft des Heiligen Martin!

Ausblick

Adventsmusik
Seien Sie herzlich zur Adventsmusik bei Kerzenschein am 
3. Advent, dem 15. Dezember, um 16:00 Uhr in die Spante-
kower Kirche eingeladen. Der Kirchenchor singt unter der 
Leitung von Maria Uhle. Es erklingen adventliche und weih-
nachtliche Chor- und Orgelmusiken. Die Kirche ist beheizt. Der 
Eintritt ist frei. Um eine Spende für die musikalische Arbeit in 
der Gemeinde wird herzlich gebeten.

Am Heiligen Abend werden wir im Pfarrsprengel 4 Vespern 
feiern. Freundlicherweise werden wir auch in diesem Jahr Un-
terstützung durch Pfr. i. R. E. Staak und seiner Frau erfahren. 
- Lassen Sie sich am Heiligen Abend auch in eine Kirche Ihres 
Nachbarortes einladen, wenn in „Ihrer“ Kirche keine Christves-
per stattfindet. Die genauen Termine entnehmen Sie bitte dem 
Amtsblatt, welches Sie gerade in Ihren Händen halten oder den 
Aushängen vor Ort.

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2013/2014
Das Kirchgeld und die Friedhofssachkosten können Sie diens-
tags und donnerstags von 9:30 bis 12:00 Uhr im Pfarramt 
Spantekow bar begleichen oder für die jeweiligen Gemeinde-
bereiche auf folgende Konten einzahlen:

für den Bereich Spantekow	 für den Bereich Boldekow-
Wusseken

Kirchengemeinde Spantekow,	 Kirchengemeinde Boldekow,
Deutsche Bank Anklam 	 Sparkasse Vorpommern
(BLZ 13070024) 	 (BLZ 15050500),
Kto-Nr.: 4316600	 Kto-Nr.: 431000999

Kontakt: 	 Evangelisches Pfarramt Spantekow
	 Burgstraße 13, 17392 Spantekow
	 Tel.: 039737 20369, Fax: 039727 20401
	 Mail: spantekow@pek.de

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit!

Ihr Pfarrer Philipp Staak, Spantekow
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Verein „Dörfergemeinschaft 
am Stegenbach“ e. V.

Neues vom Stegenbach

Entgegen anderer Gerüchte gibt es den 
„Klapper“-Storch in Lüskow noch.
Am 03.11.2013 wurde Tony Sebastian Gryss 
geboren. Er ist das jüngste Vereinsmitglied. 
Seine Eltern Sebastian Gryss und Susanne Pantel, sowie 

Schwester Roxana sind bereits 
Vereinsmitglieder, somit prak-
tisch die ganze Familie. Wir hof-
fen, dass der „Klapper“-Storch 
noch für weiteren Vereinsnach-
wuchs sorgt.
Wir sind momentan 39 Mit-
glieder, aber es können nie ge-
nug sein. 

Besuch des Indoor-Spielplatzes  
„Kunti-bunt“

Am 30. Oktober 2013 hatten wir (Frau Barnekow und Frau Bo-
nig) für die Kinder der Gemeinden Neetzow und Liepen, welche 
mittwochs immer zur Kinderbeschäftigung kommen, einen Be-
such im Indoor-Spielplatz „Kunti-bunt“ in Greifswald organisiert.
Es nahmen 16 Kinder und 4 Betreuungspersonen teil. Leider 
konnte Christin aus der Wohngruppe Steinmocker nicht mitfah-
ren, da sie sich ein paar Tage vorher das Schlüsselbein gebro-
chen hatte. Die anderen Kinder waren aufgeregt und konnten 
es gar nicht erwarten bis es endlich losging.
Wir fuhren mit 2 Fahrzeugen des freundlichen Mietwagen- & 
Reiseservice Stolzenburg gegen 14:00 Uhr in Richtung Greifs-
wald. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an 
Herrn Stolzenburg und seine Kollegen für den sicheren Trans-
port.
Die Kinder hatten 4 Stunden Zeit, um sich nach Herzenslust zu 
vergnügen und sich richtig auszutoben. Sie nutzten auch alle 
Einrichtungen und Geräte ausgiebig, außer ein paar kleineren 
Blessuren verlief auch alles reibungslos. 
Zwischendurch gab es zur Stärkung selbst gebackene Waffeln 
und Kuchen sowie Getränke.
Nachdem die Kinder ziemlich geschafft waren, kehrten wir ge-
gen 19:00 Uhr bei Mc Donald‘s ein, um den Tag mit einer zünf-
tigen Mahlzeit (Juniortüte) abzuschließen. Wer es schaffte, hat 
noch schnell ein Eis gegessen, denn gegen 20:00 Uhr waren 
die Fahrzeuge für den Heimweg wieder bestellt.
Die Kinder waren k.o., aber sehr zufrieden und glücklich. Sie 
fanden diesen Nachmittag ganz toll und fragten, wann wir das 
wiederholen.

Dieser Ausflug war eigentlich ein nachträgliches Kindertagsge-
schenk, denn zum 01. Juni 2013 hatten wir noch nicht ausrei-
chend finanzielle Mittel, so dass wir diese Fahrt erst im Oktober 
machen konnten.
Wir bedanken uns auf diesem Weg beim Verein zur Förde-
rung des kulturellen und sozialen Lebens in den Gemeinden 
Neetzow und Liepen e. V., dass durch den finanziellen Zu-
schuss dieser Ausflug möglich wurde und den Kindern sehr viel 
Spaß bereitet hat. Ebenso danken wir Frau Dützmann für ihre 
freundliche Unterstützung als Betreuungsperson.

A. Bonig
Verein z. Förderung d. kult. u. soz.L ebens
in den Gemeinden Neetzow u. Liepen e. V.

Die Ver- und Entsorgungsgesellschaft des Landkreises 
Ostvorpommern mbH informiert:

Entsorgung unbrauchbarer  
Pflanzenschutzmittel 

In diesem Jahr startet mit dem Rücknahme-System PRE (Pflan-
zenschutzmittel Rücknahme und Entsorgung) eine neue Initiati-
ve der deutschen Pflanzenschutz-Industrie.
Dabei werden unbrauchbar gewordene Pflanzenschutzmittel 
zurückgenommen.
Dazu zählen Mittel, die in Deutschland nicht mehr eingesetzt 
werden dürfen, weil zum Beispiel ihre Anwendung verboten 
bzw. die Zulassung abgelaufen ist, sowie sonstige Chemikalien 
aus Landwirtschaft z. B. Reinigungsmittel, Öle oder Dünger.
Die Rücknahem und Entsorgung unbrauchbarer Pflanzen-
schutzmittel und anderer landwirtschaftlicher Chemikalien soll 
mit dem PRE-System dauerhaft etabliert werden.
Auf der Website www.pre-service.de sind alle Details, Informati-
onen und Sammelstellen zu finden.
Unter der kostenlosen Hotline 0800 3086001 stehen Experten 
zur Verfügung.
Für die Rücknahme wird eine Gebühr von 2,65 EUR/kg zzgl. 
Mehrwertsteuer im Lastschriftverfahren erhoben. Alle Anliefe-
rer erhalten als abfallrechtlichen Nachweis einen Übernahme-
schein.
Die Chemikalien werden durch das PRE-System nach der 
Sammlung in dafür genehmigte Sonderabfall-Verbrennungs- 
oder Behandlungsanlagen entsorgt.

Bei Mengen von über 1 Tonne sind Einzelentsorgungen mög-
lich. Diese müssten über die Hotline 0800 3086001 vorher an-
gemeldet werden.

Im Landkreis Vorpommern-Greifswald ist die Abgabe am 
03.12.2013 von 08:00 - 17:00 Uhr auf dem Gelände der Fir-
ma Alba, Am Kleinbahnhof 4 in 17506 Gützkow möglich.

Richtiges umweltgerechtes Heizen  
von Kachelöfen und Kaminen

In der kalten Jahreszeit spenden Kachelöfen und offene Ka-
mine Wärme und Wohlbehagen.
Während die Kaminfeuer drinnen für viele zum Inbegriff von 
Gemütlichkeit werden, denkt manch Außenstehender eher mit 
Grausen an die damit einhergehende Belastung der Atemluft.
Leider wird noch zu wenig beachtet, dass über private Schorn-
steine gefährliche Schadstoffe in die Luft gelangen, falls unzu-
lässige Stoffe verbrannt werden.
Dass Hausmüll in keine Feuerstelle gehört, sondern in die 
Mülltonne, sollte eigentlich jeder wissen. Dennoch wird von vie-
len Bürgern mit einer geradezu beängstigenden Sorglosigkeit 
alles Mögliche verbrannt. Das fängt bei Getränkekartons an und 
hört bei behandeltem Holz (gestrichen, lackiert) mit Holzschutz-
mitteln noch lange nicht auf. 
Verbotene Brennstoffe, wie Kunststoffe, Pressspanplatten, 
Faserplatten, beschichtetes und feuchtes Holz, verursachen 
gesundheitsschädliche Luftverunreinigungen und schadstoff-
belastete Asche und wirken sich nicht nur auf Feuerstätten und 
Kamine negativ aus, sondern auch auf die Gesundheit und Um-
welt.
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Es darf ausschließlich natur belassenes und trockenes Holz 
eingesetzt werden (Kaminholz, Hackschnitzel, Reisig und Zap-
fen).
Unter trockenes Holz wird Holz verstanden, welches minde-
stens zwei Jahre an einer sonnigen, gelüfteten und regenge-
schützten Stelle gelagert wurde.
Feuchtes Holz zu verbrennen ist unwirtschaftlich und schädlich. 
Aufgrund seines hohen Wassergehaltes wird die Verbrennungs-
temperatur herabgesetzt, was eine starke Ruß- und Teerbil-
dung zur Folge hat. 

Nicht nur die Angst vor dem behördlichen Bußgeld, der Stillle-
gung der Feuerstätte durch die zuständige Aufsichtsbehörde, 
sondern auch die Einsicht, dass jeder für eine schadstoffarme 
Zukunft mitverantwortlich ist, sollte dazu führen, dass aus-
schließlich erlaubte Brennstoffe verfeuert werden.

Ein Seelenspruch für alle Tage - 
ist hilfreich, das ist keine Frage 

Schlimmer als blind sein ist nicht sehen wollen. 
(W. I. Lenin)

Man könnte sich den ganzen Tag ärgern. 
Aber man muss es nicht. 
(Unbekannt) 

Tränen, die man lacht, muss man nicht weinen. 
(Eckart von Hirschhausen)

Schön ist es, miteinander zu schweigen, schöner, miteinander 
zu lachen. 
(Friedrich Nietzsche)

Wir Menschen sehnen uns immer. 
Und das Hauptziel der Sehnsucht, das heißt Geborgenheit. 
(Rainer Kaune)

Die wahre Lebenskunst besteht darin, im Alltäglichen das  
Wunderbare zu sehen. 
(Pearl S. Buck) 

Heiterkeit und Freudigkeit ist der Himmel, unter dem alles  
gedeiht. (Jean Paul)

Mut steht am Anfang des Handelns, Glück am Ende. (Demokrit)

Einer der Unterschiede zwischen Hund und Mensch besteht da-
rin, dass man sich zur Not auf diese niemals, auf jenen aber 
immer verlassen kann. 
(Graf de Buffon)

Ich wünsche Dir die Lebensfreude eines Fohlens auf der Kop-
pel am Mittag. 
(aus Irland) 

Die Kunst ist, ein Mal mehr aufzustehen, als zu fallen. 
(Winston Churchill)

Wunder kommen nur zu denen, die daran glauben. 
(Französisches Sprichwort) 

Es gibt vielerlei Lärm, aber nur eine Stille. 
(Kurt Tucholsky)

Wer lächelt, statt zu toben, ist immer der Stärkere.
 (Japanischer Spruch)

Es ist unglaublich, wie viel Kraft die Seele dem Körper zu verlei-
hen vermag. 
(Wilhelm von Humboldt)

Ganz gleich, wie beschwerlich das Gestern war, stets kannst du 
im Heute von Neuem beginnen. 
(Buddha)

Man muss immer etwas haben, worauf man sich freut. 
(Eduard Mörike)

Wer ohne Sorgen zu Bett geht, der schläft gut. 
(aus Deutschland)

Das Leben ist schwer — ein Grund mehr, es auf die leichte 
Schulter zu nehmen. 
(Emil Gött) 

In der Nächstenliebe gibt es kein Übermaß. 
(Francis Bacon)

Es erfordert oft mehr Mut, seine Ansicht zu ändern, als an ihr 
festzuhalten. 
(Friedrich Hebbel

Die Welt ist eine optimistische Schöpfung. Beweis: Alle Vögel 
singen in Dur. 
(Jean Giono)

Lebe jeden Tag so, als ob du dein ganzes Leben lang nur für 
diesen einzigen Tag gelebt hättest.
(Wassilij W. Rosanow)

Der Beginn der Größe ist die Einsicht in die eigene Kleinheit. 
(Johannes Cotta) 

Die Erkenntnis der eigenen Kraft macht bescheiden. 
(Paul Cezanne)

Kein Tag hat genug Zeit, aber jeden Tag sollten wir uns genug 
Zeit nehmen. 
(John Donne) 

Mehr als ein Speer verursacht die Lüge Schmerzen.
(Nigerianisches Sprichwort)

Reich zu sein an Freuden hängt nicht von Reichtum, nicht von 
Armut ab, sondern von einem genügsamen, zufriedenen Her-
zen. 
(Jeremias Gotthelf)

Die großen Tugenden machen einen Menschen bewunderns-
wert; die kleinen Fehler machen ihn liebenswert. 
(Pearl S. Buck)

Jedes Wort zu viel ist ein Gedanke zu wenig. 
(Albrecht Hauss)

Wer weiß, wie er sein Leben gestalten muss, um glücklich zu 
sein, muss nur noch den Mut finden, es auch zu leben. 
(John Irving)

Es gibt Glückspilze, die fallen und finden noch etwas dabei. 
(aus dem Senegal) 

Wende Dein Gesicht der Sonne zu, und Du lässt die Schatten 
hinter Dir. 
(Aus Afrika) 

Der Charakter des Menschen ist sein Schicksal. 
(Heraklit)

Rolf Bahler 
Neetzow




